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Präambel  
 

Das hier vorliegende Leitbild soll ergänzend zur Satzung als Grundlage und Orientierung für 

die Arbeit in unserem Verein dienen. Unser hier formuliertes Selbstverständnis, sowie die 

grundsätzlichen Werte und Ziele sollen den Verein prägen. Das Leitbild stellt damit eine ver-

bindliche Grundlage und Wertmaßstab für die Mitglieder und die Arbeit des Vereins dar. 

 

Gegründet wurde der FC Gerolfing 1930 e. V. im Jahre 1930 als Fußballverein. Doch heute ist 

daraus ein familienfreundlicher Verein mit einem vielfältigen Angebot für alle Alters- und Be-

völkerungsgruppen geworden. 

 

Unser Leitbild garantiert sowohl ein hohes Maß an Identifizierung als auch eine dauerhafte 

Aufgabenstellung. An ihm wollen wir uns messen lassen. 

Zentrale Elemente unseres Leitbildes sind insbesondere: 

• Fairness - Wir verhalten uns anständig und verletzen den anderen weder mit Worten 

noch mit Taten. 

• Verantwortungsbewusstsein – Wir übernehmen nach unseren Fähigkeiten Verant-

wortung und verhalten uns vorbildlich. 

• Respekt – Wir gehen offen miteinander um und achten uns in unserer Verschieden-

heit. 

• Teamgeist & Solidarität – Nur gemeinsam erreichen wir unsere Ziele – einer für alle, 

alle für einen. 

Der FC Gerolfing 1930 e. V. gibt sich dieses Leitbild, an dem sich das Vereinsleben und die Ar-

beit der Organe, der Amts- und Funktionsträger sowie aller sonstigen Mitarbeiter orientie-

ren: Der Verein, seine Amtsträger und Mitarbeiter bekennen sich zu den Grundsätzen eines 

umfassenden Kinder- und Jugendschutzes und treten für die körperliche und seelische Un-

versehrtheit und Selbstbestimmung der anvertrauten Kinder und Jugendlichen ein. Der Ver-

ein, seine Amtsträger und Mitarbeiter pflegen eine Aufmerksamkeitskultur und führen regel-

mäßig Präventionsmaßnahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor sexualisierter 

Gewalt im Sport durch. Der Verein tritt für einen doping- und manipulationsfreien Sport ein. 

Der Verein ist parteipolitisch und religiös neutral. Er vertritt den Grundsatz religiöser, welt-

anschaulicher und ethnischer Toleranz und Neutralität. 


